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Hinweise zur Behandlung einzelner Parameter für den öffentlich-rechtlichen Nachweis 

für Wohngebäude nach der DIN V 18599

Bei der rechentechnischen Umsetzung der DIN V 18599 wurde die Behandlung einzelner 

Parameter bisher offenbar unterschiedlich interpretiert und umgesetzt. In Zusammenarbeit 

mit Vertretern des zuständigen DIN-Normenausschusses, interessierter Softwareherstellern, 

der KfW-Bankengruppe und dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 

wurden diese Parameter nochmals erörtert. Die folgende Liste enthält Hinweise zur richtigen 

Behandlung der Parameter. Sie ist insbesondere zur Unterstützung der rechentechnischen 

Umsetzung der DIN V 18599 gedacht. 

Parameter Thema, 

Quelle

Hinweise zur Behandlung 

des Parameters 

Luftwechsel EnEV Anlage 1 i. V. m. DIN 

V 18599-10 

Auslegung Nr. XII-3 der FK Bau-

normung vom 24.02.2010

Bedarfsgeführt: nNutz = 0,55 

Beheiztes Luftvolumen EnEV Anlage 1 Nr. 2.4 Wenn keine exakten Innen-

raummaße für die Ermittlung 

des Nettoraumvolumens ver-

wendet werden, ist der Stan-

dardwert nach EnEV anzu-

wenden:

V = 0,76 x Ve in m³ bei 

Wohngebäuden bis zu 3 

Vollgeschossen;

V = 0,80 x Ve in m³ in den 

übrigen Fällen; 

andere Herleitungen sind 

nicht zulässig! 

Absorptionsgrad Dach EnEV Anlage 1 Tabelle 3 Prinzipiell ist der Strahlungs-

absorptionsgrad an opaken 

Oberflächen mit  =  0,5 

anzunehmen. Dies gilt für alle 
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farbigen Oberflächen, außer 

für schwarze oder dunkel-

graue Oberflächen (z. B. 

sichtbare Bitumenbahnen). 

Hier gilt abweichend  = 0,8. 

Teilbeheizung DIN V 18599-2 6.1.1.3 

atb = 0,15 (0,25) 

Teilbeiheizung: atb = 0,15 

(0,25) (EFH/MFH) einsetzen; 

es gilt: MFH:>2WE  

(bei Referenz- und IST- Ge-

bäude)

Bezugsfläche AB

(für cwirk– Berechnung) 

EnEV, DIN 18599 Tabelle 3 

bzw. DIN 18599-1 3.1.17 

und 8.2.1 

AB = Nettogrundfläche

Umgebungstemperatur 
TWW und Heizung 

DIN V 18599-8, Nr. 8.2.1 
Tabelle 5 
Unterschiedliche Temperatur 
außerhalb der Heizperiode 

Die Umgebungstemperatur 
für Erzeugung, Verteilung 
und Speicherung im beheiz-
ten Bereich wird mit 20°C 
und im unbeheizten Bereich 
mit 13 °C angenommen (für

Referenz- und IST-Gebäude)

U-Werte der Verteilleitungen EnEV Anlage 5 Teil 1 i.V.m. 

18599-5

Es ist die Tabelle 16 in der 

DIN V 18599-5 und Tabelle 7 

in der DIN V 18599-8 anzu-

setzen

Temperatur-

Korrekturfaktoren für Bau-

teile mit dem Wärmestrom 

nach unten 

DIN V 18599, Tabelle 3, Fußnote 

h

Vereinfacht 0,7 oder es ist 

eine detaillierte Berechnung 

durchzuführen

Unterer Gebäudeabschluss: 

Wann ist die Verwendung 

des Leitwertes Ls zulässig? 

DIN V 18599-2, Nr. 6.1.3.1 All-

gemeines 

Zulässig für den Heizfall: 

Ls oder fx;

zulässig für den Kühlfall:

nur Ls

Rollladenkästen Auslegung Nr. XI-30 vom 

09.12.09: nicht explizit definierte 

Flächenanteile müssen beim Refe-

renzgebäude wie beim ausgeführ-

Referenz: Ausführungen wie 

beim ausgeführten Gebäude 
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ten Gebäude definiert werden!

Solaranlage DIN V 18599-5, Nr.6.4.1.1 
fK,w Monats- oder Jahres-
wert? 

Monatswert

Windschutzkoeffizienten DIN V 18599-2, Nr. 6.3.1.2 
Verwendung von Standard-
werten für das Referenzge-
bäude? 

Standardwerte (ewind=0,07 
/ fwind=15) verwenden (kei-
ne Einbeziehung der DIN EN 
13790) (sowohl bei Referenz- 

als auch beim IST-Gebäude)

Kesselregelung DIN V 18599-5, Nr.6.4.3.2 
Referenzausstattung mit 
elektrischer Kesselregelung? 

mit el. Kesselregelung 

Pumpenmanagement DIN V 18599-5, Nr.4.2.2 
Referenzausstattung mit in-
tegriertem Pumpenmanage-
ment? 

Referenz ohne integriertem 
Pumpenmanagement  

Überströmventile DIN V 18599-5, Nr.6.2.1 
Überströmventil in Refe-
renzausstattung überneh-
men? 

Referenz ohne Überstromven-
til

Wasserinhalt des Wärmeer-
zeugers

DIN V 18599-5, Nr.6.2.1 
Wasserinhalt des Kessels in 
der Referenzausstattung 

Referenzkessel: ist mit klei-
ner 0,15 l/kW anzunehmen 

Zweirohrnetz DIN V 18599-5, Nr.6.2.1 
Festlegung ob Ein- oder 
Zweirohrnetz

Zweirohrnetz

Max. Heizleistung bei Ein-
beziehung von Lüftungsan-
lagen

DIN V 18599-2, Anhang B: 
B4

Mit QV, mech,min sofern vor-
handen,

COP-Werte bei Wärmepum-
pen

DIN V 18599- 5 und -8 Es sind die in den Teilen 5 
und 8 dokumentierten Stan-
dardwerte zu verwenden 

Ungeregelte Wärmeeinträge 
durch Anlagentechnik 

DIN V 18599-2, Nr: 6.5.6 
(ungeregelte Wärme- und 
Kälteeinträge) in Verbindung 
mit EnEV-Referenzgebäude-
beschreibung (Anlage 1, Tab 
1 und Anlage 2, Tab.1 

Die im konditionierten Ge-
bäudebereich anfallenden 
ungeregelten Wärmeeinträge 
durch die Anlagentechnik 
sind flächengemittelt auf die 
Zonen aufzuteilen 


